
 

P R O J E K T I N F O R M A T I O N    

INSTITUT WOHNEN
UND UMWELT GmbH 

Forschungseinrichtung  
des Landes Hessen und 
der Stadt Darmstadt 

Annastraße 15 
64285 Darmstadt 

Tel.:  +49/(0)6151/2904-0 
Fax : +49/(0)6151/2904-97 

E-Mail:  info@iwu.de 
Internet: www.iwu.de  

 
Hessisches Landesmuseum Darmstadt 
 - Bewertung der energetischen Effizienz des Entwurfs für den 
Erweiterungsbau -  
Das Hessische Landesmuseum (HLM) in Darmstadt erhält einen Erweiterungsbau. 
Im Jahre 2002 wurde dazu ein Architektenwettbewerb durchgeführt, den das Büro 
Kleffel Papay Warncke Architekten aus Hamburg gewann. Der Wettbewerbsent-
wurf zeichnete sich durch eine besondere Lichtästhetik aus und verfolgte unter 
anderem auch die Zielsetzung eines Tageslichtmuseums. 

Die Architekten wurden mit der Planung beauftragt. Im Dezember 2005 wurde die 
ES-/EW-Bau vorgelegt und im Dezember 2007 vom Hessischen Ministerium der 
Finanzen (HMF) freigegeben. In einer internen Bewertung des Hessischen Bau-
managements (HBM) vom 30.07.2007 tauchten Bedenken hinsichtlich der energe-
tischen Effizienz des Entwurfs und erste Vorschläge zur Optimierung auf. 

Das Hessische Finanzministerium (HMF) beauftragte das Institut Wohnen und 
Umwelt (IWU), den Entwurf hinsichtlich seiner energetischen Effizienz insbesonde-
re in den Gebäudebereichen mit hohem Glasanteil zu prüfen, zu bewerten und 
gegebenenfalls Optimierungsvorschläge zu machen. 

Auf der Grundlage des Planungsstands der ES-/EW-Bau wurden vom IWU in einer 
Variantenstudie die Auswirkungen energetischer Optimierungsmaßnahmen mit 
dynamischen Gebäudesimulationen und Tageslichtberechnungen geprüft. Aus-
gangspunkt war in Variante V00 der Planungsstand. In Variante V01 wurden nur 
Maßnahmen berücksichtigt, die das äußere Erscheinungsbild des Entwurfes nicht 
verändern, während in Variante V02 solche Eingriffe in begrenztem Maße zugelas-
sen wurden. 

Landesmuseum Darmstadt 
Primärenergiebilanz
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Befeuchtung 46.013 44.912 39.604 44.565
Entfeuchtung (Nacherhitzer) 89.744 99.001 65.147 92.652
Raumheizung 0 0 60.605 0
Lufterwärmung 205.156 198.955 41.033 176.890
Luftförderung 487.481 317.454 187.987 331.441
Entfeuchtung (Kühlenergie) 103.346 59.090 33.859 55.887
Raumkühlung 0 0 54.062 0
Luftkühlung 300.220 100.701 32.717 109.182
Beleuchtung 919.462 633.606 633.606 600.173

V00 (F0, TGA0, TL0) V01a (F1, TGA1, TL1) V01b (F1, TGA2, TL1) V02 (F2, TGA1, TL2)

In Variante V01 kann unter Beibehaltung der zentralen Wettbewerbsidee und der 
von den Architekten beabsichtigten äußeren Erscheinung des Gebäudes der Pri-
märenergiebedarf aus nicht erneuerbaren Energien nahezu halbiert werden. In 
gleichem Maße sinken die Emissionen klimawirksamer Gase, ausgedrückt als 
CO2-Äquivalent. 

Aufgrund der sich abzeichnenden Einsparpotenziale wurden die Ergebnisse mit 
dem Hessischen Baumanagement und dem Planungsteam diskutiert und die vor-
geschlagenen Maßnahmen im laufenden Planungsprozess teilweise berücksich-
tigt.  
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